
FÜR MEHR SELBSTBESTIMMUNG 
VON GEFLÜCHTETEN MENSCHEN!

GEGEN DIE TOTALE 
VERWALTUNG 

IN LAGERN!
VELOTOUR 
D‘HORIZON

10.07. – 02.08.2020



PROGRAMM
Woche 1	 Kontakt: velotour@wo-unecht-zu-recht-wird.ch
2020

Fr, 3. – 5. Juli	 Zürich:
	 Veloworkshop in den Lagern

Fr, 10. Juli	 Zürich: 
	 Anreise, Velowerkstatt Kochareal **
 
Sa, 11. Juli 	 Adliswil: 
	 Nothilfelager Aktionstage 

So, 12. Juli 	 Etappe 1: 	
	 Zürich – Glattbrugg – Winterthur
	 Halt bei Flughafengefängnis
		
Mo, 13. Juli 	 Winterthur: 
	 Aktionstag auf dem Lagerplatz **

Di, 14. Juli 	 Etappe 2: 	
	 Winterthur – Embrach – Baden
	 Halt bei Bundesasyllager
		
Mi, 15. Juli 	 Baden: 
	 Aktionstag **

Do, 16. Juli 	 Abreise
	 Ankunft in Muttenz
	 Gespräche und Abendessen

Woche 2 	 Kontakt: velotour.basel-jura-biel@protonmail.ch

Fr, 17. Juli	 Basel:
	 Aktionstag im Dreirosenpark **	

Sa, 18. Juli	 Aktionstag SUR3*TU	

So, 19. Juli  	 Etappe 3: 
	 Basel – Delémont **

Mo, 20. Juli	 Delémont
	 Abendessen, Diskussion ‚Gesundheit in Lagern‘
	
Di, 21. Juli 	 Velowerkstatt
	 Nachmittagsprogramm im Wald, Rucksackschule **

Mi, 22. Juli	 Etappe 4 
	 Delémont – Biel
	 Halt im Lager in Courtételle

Do, 23. Juli	 Abreise/Pause

Woche 3	 Kontakt: velotour_bern_luzern@mail.ch

Fr, 24. Juli  	 Etappe 5:  Ins  – Kehrsatz 	
	 Besuch beim Rückkehrzentrum in Gampelen (BE)

Sa, 25. Juli 	 Picknick neben dem BAZ Ziegler (BE) **

So, 26. Juli 	 Etappe 6: 
	 Bern – Entlebuch – Luzern 

Mo, 27. Juli  	 Etappe 7: 
	 Entlebuch – Glaubenberg – Luzern
	 Halt bei Bundesasyllager Glaubenberg (OW)

Di, 28. Juli	 Aktionstag

Mi, 29. Juli	 Deutschcafé im RäZel
	 Demo Gegen die totale Verwaltung
	 Tourabschluss - Fest	

Do, 30. Juli	 Abreise 

31.07. - 02.08. 	Graubünden:
	 Ausflug ans Buatsch Festival **

VELOTOUR 
D‘HORIZON 
Gegen die totale Verwaltung in Lagern!

Für mehr Selbstbestimmung von 
geflüchteten Menschen!

Das Schweizer Asylsystem
ist geprägt durch Fremdbestimmung. Was schon 
seit längerem für Nothilfebezüger*innen gilt, 
wurde mit der Inbetriebnahme der Bundesasyllager 
im März 2019 auch für Neuankommende Realität. 
Strenge Präsenzzeiten entscheiden über Geldaus-
zahlung, Essensausgabe und darüber, ob im 
eigenen Bett übernachtet werden darf. Kochen ist 
nur zu gewissen Zeiten oder gar nicht zugelassen 
und fest zugewiesene Schlafplätze in Mehrbettzim-
mern verunmöglichen Privatsphäre. 
Selbstorganisation oder private Unterbringung ist 
nicht erwünscht und wer es trotzdem tut, muss auf 
sämtliche Unterstützungen verzichten.

Die Velotour d‘Horizon 2020 
thematisiert, welches Ausmass die Einschränkung 
im Lageralltag angenommen hat. Wir besuchen 
verschiedene Lager, dokumentieren die Situation 
und machen mit Aktionstagen auf die Missstände 
aufmerksam. Während drei Wochen sind wir 
(in der Schweiz lebende Menschen aus der ganzen 
Welt) selbstorganisiert mit den Velos unterwegs, 
stärken bestehende Initiativen und vernetzen uns 
untereinander. 

Falls Du Interesse hast dabei zu sein,
melde dich bei uns oder informiere dich 
über das detaillierte Programm* auf:

www.antira.org/velotour

* Aufgrund der aktuellen Lage kann es zu kurzfristigen
  Änderungen im Ablauf kommen. Updates werden über 
  die Webseite kommuniziert

** Familienfreundliche Etappen/Aktionstage


